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Landesliga Herren Braunschweig

RSV Braunschweig II : TTV Geismar 
Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTV Geismar beim RSV Braunschweig II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Oberdiek /
Sachse in über 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTV Geismar im Match der
Landesliga Herren Braunschweig verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam RSV
Braunschweig II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:36) quittieren
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:17.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Tabak / Albs hatten im Doppel gegen Friedrich / Laubner
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Scholz / Höltke
verloren am Nachbartisch ihr Match indes gegen Oberdiek / Sachse unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 7:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Foehl / Engel und Franke / Reiss, bevor das 2:3 feststand. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Benjamin Tabak
und Anton Sachse beendet, das Benjamin Tabak letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach einem Erfolg für Sören Albs sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Marius Oberdiek letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Beim 11:7, 11:9, 11:9 gegen Maro-Simon Franke fand Frank Scholz
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Peter Foehl bei seinem 3:1 gegen Markus Friedrich doch überlegen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mit
nur einem Satzverlust ging daraufhin Sebastian Engel gegen Tim Reiss durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Höltke eine 1:3-Niederlage gegen Ulf-Eike
Laubner kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RSV Braunschweig II und des
TTV Geismar. Benjamin Tabak konnte Marius Oberdiek in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sören Albs bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Anton Sachse. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Frank Scholz und Markus Friedrich
die Schläger kreuzten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Punkt für
das Team vor Augen gab Peter Foehl bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Maro-Simon
Franke noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl
an Niederlagen von Foehl damit auf 12, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sebastian Engel seinem
Gegner Ulf-Eike Laubner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit 1:3 verlor Alexander Höltke seine Partie gegen Tim Reiss.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Kaum was zu bestellen hatten Tabak / Albs bei ihrem 0:3 gegen Oberdiek / Sachse.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage des RSV Braunschweig II geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen den ESV Goslar, während der TTV Geismar am 05.03.2023 gegen den MTV Groß Denkte/SC
Atzum (SG) antritt.

 Statistik:
 RSV Braunschweig II

Doppel: Tabak / Albs 1:1, Scholz / Höltke 0:1, Foehl / Engel 0:1 
Einzel: B. Tabak 2:0, S. Albs 0:2, F. Scholz 2:0, P. Foehl 1:1, S. Engel 1:1, A. Höltke 0:2 

 TTV Geismar
Doppel: Oberdiek / Sachse 2:0, Friedrich / Laubner 0:1, Franke / Reiss 1:0 
Einzel: M. Oberdiek 1:1, A. Sachse 1:1, M. Friedrich 0:2, M. Franke 1:1, U. Laubner 2:0, T. Reiss 1:1


